Erſcheinen 
wöchentlich 
weh Dinstag, 
onnerstag und 

Sonnabend. 


Nachrichten. 


| Beilage zur Lauſitzer Zeitung N. 37. 


Donnerstag, den 31. März 1853. 


Juſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Beſtellungen auf die „Görlitzer Nachrichten“ für das 2. Quartal 1853 bitten wir recht zeitig zu machen. 
Zur größeren Bequemlichkeit des Publikums können dieſelben auch bei Herrn Kaufmann Eduard Temler 
in der Brüderſtraße beſtellt und abgeholt werden, und nimmt derſelbe auch Juſerate für unſer Blatt an. 
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Görlitzer Kirchenliſte. 
9 Geboren. 1) Friedr. zuirpelm ae a eroliren 157 
ee u en 2) Joh. Glieb. Porſchig, Garten- 
naprungöbefiger zu Ober- Dee, u. e . ges, he 
} 23. März, Kar elm. — Hrn. Heinri 
Alden Kb RE 12 u. Fru. Hermine Erneſtine Adolphine 
geb, Franck, S., geb. d. 15., get. d. 27. März, Heinr. Alexaud. Mar. 
— 4) Friedr. Ernſt Meißner, Inwohn. allh., u. Frn. Joh. Chriſtiane 
geb. Wustmann, ft. 1 8 e 15 28. gr Anna in 
Marie. — 5) Mſtr. Karl Jul. Ferd. Weile, B. u. Schuhmacher allh., 
2 Joh Ehriſtiane geb. Neumann, T., geb. d. 26. Febr., get. d. 
28. b W. Ar, — 6) Joh. Glieb. Weidner, Maurergeſ. 
allh., u. Frn. Joh. Chriſt. Rahel geb. Neumann, T., geb. d. 13., get. 
d. 5 März, Jane 11 55 — 7) Mſtr. Kart Jul. Nerling, 3 
Glaſer allh., u. Frn. Veronika Marie geb. Fitzner, S., geb. d. 19., 
get. 28. Mrz, Paul Ernſt. — 8) Joh. Gottlieb Kerner, Inwohner 
allh., u. Frn. Anna Roſine geb. Dunſch, S., geb. d. 21., get. d. 28. 
März, Karl Hermann. 


— ll 


[240] Diebſtahls-Anzeige. 

Es find am 22. d. M. von einem Waſchboden 2 Männerhemden, 
gez. J. W., I desgl. ohne Zeichen, 1 Paar Parchent-Unterhoſen, 2 
Handtücher, gez. J. C. K., entwendet worden. Dies wird zur Ermit⸗ 
telung des Thäters hiermit bekannt gemacht. 

Görlitz, den 28. März 1853. 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


1—24¹ Diebſtahls-Anzeige. 

S 8 einer Schloſſerwerkſtatt am 24. d. M., Abends zwiſchen 
8 und uk, ein ſchwarzer Pelz mit graumelirtem Tuchüberzuge ent⸗ 
wendet worden, welches zur Ermittelung des Thäters hiermit bekannt 
gemacht wird. Görlitz, den 28. März 1853. 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


2⁴² Diebſtahls-Anzeige. 

Es find aus einem Gaſthauſe zu Groß-Biesnitz nachbenannte Ger 
genſtände entwendet worden: a) eine blaugraue, ſchen in der Farbe vers 
ſchoſſene Twine von Sommerſtoff; b) eine leinene rothgeſtreifte Schürze; 
e) eln wollenes blaugeſchlängeltes Halstuch, welches zur Ermittelung 
des Thäters hiermit bekannt gemacht wird. 

Görlitz, den 28. März 1853. 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


1240 Diebſtahls-Anzeige. 

Es ſind am grünen Donnerstage in einem hieſigen Schanklokale 
zwei Uhren, und zwar: 

a) eine Aweigchäufige ſogenannte Jagduhr, woran das obere Gehäuſe 
von Horn war, um welches ſich ein gematter ſilberner Reif mit 
Nieten verſehen, und arabiſche Zahlen auf dem Zifferblatte befanden; 

b) eine zweigehäuſige ſilberne Taſchenuhr, deren äußeres Gehäuſe 
ſchwarzbraun lackirt war, deutſche Zahlen hatte und nur von der 
hintern Seite aufgezogen werden konnte, 

entwendet worden. Dies wird zur Ermittelung des Thäters hiermit bes 
annt gemacht. Görlitz, den 30. März 1853. 
Die Polizei⸗Verwaltung. 


1237 Für die hieſigen Nachtwächter ſollen pro 1853 24 Paar lange 
fahllederne Stiefeln unter den bistertgen Bedingungen im Submiſſtons⸗ 
wege beſchafft werden. Diesfällige Offerten find verfiegelt bis zum 6. April 

„ Mittags 12 Uhr, in unſerer Regiſtratur abzugeben. 


Görlitz, 2 3. März 1853. Der Magiſtrat. 


Geſtorben. 1) Br Frieder. Dorothee Rauh geb. Gebauer, Hrn. 
Chriſt. Friedr. Traug. Rauhes, B. u. Stadthauptkaſſen⸗Buchhalt. allh., 
Ehegt., geſt. d. 20. März, alt 74 J. 10 M. 7 T. — 2) Hr. Samuel 


. 24. Marz, alt 59 J. 


[226] Es ſoll die Ausführung der Haupt⸗ und Seitenkanäle im 
Stadtgraben zwiſchen dem Weberthore und dem Frauenthere, unter Vo⸗ 
behalt der Genehmigung und der Auswahl, im Wege der Submiſſion 
an den Mindeſtfordernden verdungen werden. Cautionsfähige Unternehmer 
werden daher aufgefordert, von den auf unſerer Kanzlei ausliegenden 
Bedingungen Kenntniß zu nehmen und ihre verſiegelten Offerten mit 
der Aufſchrift 
„Submiſſion auf die Kanäle im Stadtgraben“ 
bis ſpäteſtens den 31. März, Abends 6 Uhr, daſelbſt abzugeben. 

Görlitz, den 18. März 1883. Der Magiftrat, 


1235] Das Wachthaus am Neißthore fell unter der Bedingung des 
fefertigen Abbruchs an den Meiſtbietenden verkauft werden. Es wird 
hierzu ein Termin auf Dinstag den 5. April c., Nachmittags 3 Uhr, 
an Ort und Stelle anberaumt, und werden Kaufluſtige dazu mit dem 
Bemerken eingeladen, daß die Bedingungen im Termine Bekannt gemacht 
werden ſollen. 


Görlitz, den 24. März 1853. 


Der Magiſtrat. 


[83] Nothwendiger Verkauf. 
Königliches Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung 1. 

Die dem Johann Friedrich Auguſt Johne gehörige, gerichtlich 
auf 3411 Thlr. 17 Sgr. 6 Pf. laut der nebſt Hppetgetenſchein in un⸗ 
ſerem Bureau III. einzuſehenden Taxe abgeſchätzte Gärtnerſtelle No. 20. 
zu Klingewalde, fol in dem auf den 26. April 1833, Vormittags 
1% Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle auberaumten Termine Schulden 
halber verkauft werden. Zu dieſem Terinine wird zugleich der Gedinger 
Johann Georg Hartmann aus Klingewalde, reſp. deſſen Erben und 
Rechtsnachfolger hiermit vorgeladen. 


[96] Broctama, 

Königliches Kreisgericht Görlitz, Abtheilung 1. 

Das Sparkaſſenbuch No. 1306. Lit, J. der Oberlauſihiſchen 
Provinzial⸗Sparkaſſe, von der Neben = Sparkaſſe zu Ruhland für den 
Muüllerburſchen Julius Franke zu Tſchornegosda ausgeſtellt und im 
Juni 1852 über 102 Thtr. 19 Sgr. 6 Pf. lautend, iſt dem ꝛc. Franke 
angeblich verloren gegangen. Es werden daher alle Diejenigen, welche 
an gedachtes Sparkaſſeubuch irgend ein Anrecht zu haben vermeinen, 
hierdurch aufgefordert, NG bel uns ſpateſtens in dem auf den 27. April 
1853, Vormittags 11% Uhr, anberaumten Termine ſchriftlich oder pers 
ſönlich zu melden, widrigenfalls das Buch für erloſchen erklärt und dem 
Verlierer ein neues an deſſen Stelle ausgefertigt werden wird. 


74 


[239] Die 5 
Lebensverficherungs Geſellſchaft 
zu Leipzig, 
in Folge der Annerkennung ihrer für das Familienwohl ſo 
ſegensreich wirkenden Nefultate fortwährend in erfreulicher 
Zunahme ihrer Mitgliederzahl, ſchließt Verſicherungen auf 
das Leben einzelner, wie auch gegenſeitig auf dasjenige zweier 
verbundener pine ab, und bin ich ſtets bereit, jede 

hierüber zu wünſchende Auskunft zu ertheilen. ER 
Zugleich benachrichtige ich diejenigen geehrten Mitglieder, 

deren Beiträge zum erſten Quartal zahlbar ſind, daß die 

betreffenden Prolongations-Quittungen zu ihrer Verfügung 


bei mir bereit liegen. . Robert Vettel. 


Görlitz, 31. März 1853. 


[245] Für die Gothaer 
Feuerverſicherungsbank 


D. empfiehlt ſich zur Uebernahme von Verſicherungen zu be⸗ 
4 biligen Prämienſätzen. Nebenkoſten finden nicht ſtatt. 


Ad. Krause. 


Mit Kaiſ. Kgl. Allerh. Privilegium und unter Approbation 
des H. Kgl. Pr. Miniſteriums der Medizinal-Angelegenheiten. 


203 Dr. Borchardt's 
aromatisch -medieinische 


eignet ſich als ein anerkannt vorzügliches, von dem 
Königl. Preußiſchen Geheimen Sanitätsrath und 
Stadt⸗Phyſikus Dr. Natorp in Berlin, ſowie von 
vielen andern renommirten Aerzten und Chemikern 
geprüftes äußerliches Hautmittel gegen die ſo läſtigen Som⸗ 
merſproſſen, Finnen, Schuppen, Leberflecken, 
Flechten, Hitzblattern und andere Hautunrein⸗ 
heiten, und trägt dieſe Kräuter⸗Seife ſomit zur Ver⸗ 
ſchönerung u. Verbeſſerung des Teints weſentlich bei. 
—N Dr. Borchardt's Rräuter : Seife 
Borchänors) iſt in Görlitz nur bei Herrn Wilh. 
RR Uran Mitscher (i Driginal = Paketchen mit 
a Gebrauchs-Anweiſung 6 Sgr.) vorräthig. 


Leinene Waaren zur Naſenbleiche 


übernehmen wir wie früher, ſo auch dieſes Jahr, zur Be⸗ 


o für Rechnung eines uns befreundeten ſoliden Hauſes. 
[238 Gebr. Dettel. 


Drain-Nöhren 


werden gefertiget in der 


Steingut-Fabrif 


von 


Friedr. N. Matthiessen sen. 


d 


em zu Tiefenfurt 
und koſtet das Tauſend 
à Stück 1 Fuß lange, 1 Zoll weite Röhren 5 Thlr., 
2 au; 2 = 5 ET 
4 = 31 z = 9 =: 
Proben davon find zu ſehen bei dem Herrn 


Ed. Temler in Görlitz. 


— Tapeten⸗ Verkauf. = 


Von einer renommirten Fabrik wurde mir eine reiche 
Auswahl Proben der neueſten und geſchmackvollſten Tapeten 
und Borduren (das Stück 40 Fuß ſchon von 4 Sgr. an) 
übergeben, um für hieſigen Ort und Umgegend Aufträge 
darauf entgegen zu nehmen. 

Gegen Vergütung der Transportkoſten werden Beſtel⸗ 
lungen zu Fabrikpreiſen auf das Schnellſte ausgeführt. 


[247] dolph Webel, 


Brüderſtraße No. 16. 


77 N 
Häuſer⸗Verkauf. 
450 In einem belebten Theile der Stadt, 
unweit des Marktes, ſind 2 große Häuſer, 
die einen Neubau erfordern, ſofort zu ver⸗ 
kaufen. Das Nähere durch d. Exped. d. Bl. 


Engliſche Patent-Schiefertafeln 


in allen Größen empfiehlt im Einzelnen und Ganzen billigſt 
[243] Ed. Temler. 


Die Renovation der Looſe zur 4. Klaſſe 107. Lotterie 
muß bei Verluſt des Anrechts bis zum 16. April c. erfolgen. 


1244 H. Breslauer, 


Königl. Lotterie⸗Einnehmer. 


1234] Freitag, den 1. April, Nachmittags 3 U 
Scuptserfammlung der nafunforihenden Gefelfhaft. 


* „ 7 
Conſirmationsbücher 
von Spieker, Spitta, Noſenmüller, Opitz ꝛc. 

ſind vorräthig in der Buchhandlung von 


. Heinze & Comp. 
in Görlitz, Langeſtraße No. 185. 


Schulbücher, 


dauerhaft gebunden, empfiehlt beim Beginn 
des Sommer⸗Curſus zur geneigten Beachtung 
die Buchhandlung von 
G. Heinze K Comp., 
Oberlangeſtraße No. 185. 
p —⁵XÄA 


Cours der Berliner Börſe am 29. März 1883. 
Freiwillige Anleihe 1013. Staats = Anleihe 1023 
Staats- Schuld- Scheine 9%}. Schleſiſche Pfandbriefe 991. 
Schleſiſche Nentenbriefe 1013. Niederſchleſiſch⸗Märkiſche 
Eiſenbahn-Actien 997. Wiener Banknoten 93 G. 


— P.... - ——— — p 


Getreidepreis zu Breslau am 29. März. 


fein mitte r 
Weizen, weißer 68 — 70 2 Ye 
gelber 66 — 683 65 64 
Roggen 57 — 60 55 5 
Oerſte 42 — 414 39 33 
Hafer 31—3 29 28 


32 
Spiritus 8°], Thlr. 


Druck und Verlag von G. Heinze & Comp, in Görlitz. 


